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VON TEMPELN UND TIGERN (Code EA13) 
 
13 Tage: Delhi – Jaipur – Jabalpur – Kanha – Bandhavgarh – Khajuraho – Orchha –Agra – Delhi 
 

Diese Tour führt Sie zu den interessantesten und ältesten Denkmälern in Nord- und Zentralindien. Sie 
sehen das einzigartige Taj Mahal, den faszinierenden Palastkomplex von Orchha und weitere drei 
Denkmäler, die zum Weltkulturerbe zählen. Die Besichtigung dieser Schätze, wird verflochten mit dem 
Besuch der Nationalparks Bandavgarh und Kanha. Mit etwas Glück begegnen Sie hier  Tiger in freier 

Wildbahn... 

 
Gruppen- oder Privatprogramm (Minimum 2 Personen)  Privatprogramm täglich, Gruppenprogramm mit deutschsprachiger Reiseleitung, 

Privatprogramm mit örtlich wechselnder deutsch- oder englischsprachiger Reiseleitung, englischsprachige Ranger in den Nationalparks 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

1.Tag: Delhi (Gurgaon) 
Ankunft in Delhi und Transfer zum Hotel in der neuen Stadt Manesar/Gurgaon, 35 Kilometer südwestlich von Delhi. 
 

2. Tag: Delhi (Gurgaon) – Jaipur 
Sie werden von Ihrem Hotel abgeholt und fahren nach Jaipur, in die Hauptstadt Rajasthans. Jaipur wird auch die 
„Rosarote Stadt“ genannt. Die Bezeichnung bezieht sich auf die rosarote Farbe der Gebäude im Altstadtviertel. 
Rosarot ist Rajasthans traditionelle Farbe der Gastlichkeit. Während nachmittäglicher Besichtigungen in Jaipur 
besuchen Sie den Stadtpalast, seit dem frühen 18. Jahrhundert Wohnsitz der Maharajas. Die Geräte des 
Observatoriums Jantar Mantar, Ihrer nächsten Station, ebenfalls fast 300 Jahre alt, werden teilweise noch heute für 
Prognosen zur Großwetterlage eingesetzt. (225 km; F/A) 
 

3. Tag: Jaipur 
Am Vormittag erleben Sie mit dem Festungspalast von Amber eine faszinierende Mischung hinduistischer und 
muslimischer Architektur. Das aus rotem Sandstein und weißem Marmor errichtete Amber Fort breitet sich auf einem 
Bergrücken vor den Toren der Stadt aus. Sofern verfügbar, gelangen Sie auf dem Rücken eines Elefanten vom Tal 
hinauf zum Fort. Ein Stopp am Hawa Mahal, dem berühmten Palast der Winde, wird nicht im Programm fehlen. (F/A) 
 

4. Tag: Jaipur – Jabalpur 
Im Zentrum der „Rosaroten Stadt“ haben Sie Gelegenheit, bei einem Bummel den Blumen- und den Gemüsemarkt zu 
erleben und einige der exotischen Gewürze einzukaufen. Am Nachmittag Transfer zum Bahnhof und Nachtfahrt mit 
der Eisenbahn nach Jabalpur. (F/Dinner-Box) 
 

5. Tag: Jabalpur – Kanha-Nationalpark 
Nach der Zugankunft Weiterfahrt mit dem Bus in den 940 km² großen Kanha-Nationalpark, der als der schönste 
Wildpark Indiens gilt. Kanha ist vor allem bekannt geworden als Schauplatz von Rudyard Kiplings unvergesslichem 
Dschungelbuch. Der Park besitzt eine gute Tigerpopulation und gilt als einer der Orte mit der größten 
Wahrscheinlichkeit, diese Wildkatze in freier Wildbahn beobachten zu können. Daneben sind im Park auch Leoparden, 
Rothunde, Lippenbären, Hyänen und fast 300 Vogelarten zu finden. (240 km; VP) 
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6. Tag: Kanha-Nationalpark 
Dschungelsafaris am frühen Morgen und am späten Nachmittag. (VP) 
 
 

7. Tag: Kanha – Bandhavgarh-Nationalpark 
Am Morgen Fahrt nach Bandhavgarh. Wie alle anderen Nationalparks Indiens ging auch dieses in der Vindhya-
Bergkette gelegene Reservat aus einem Jagdgebiet eines Maharajas hervor. Der 1968 gegründete Park erstreckt sich 
auf einer Fläche von 437 km², die überwiegend mit Laubwald, riesigen Grasfl ächen und Bambushölzern bedeckt ist. 
Der Park ist der natürliche Lebensraum für Tiger (auch der legendäre weiße Tiger soll hier gesichtet worden sein), 
Panther, Leoparden, Bären, Faultiere, die verschiedensten Vogelarten und viele andere Spezies. 
(250 km; F/A) 
 

8.Tag: Bandhavgarh-Nationalpark 
Am Morgen und am Nachmittag erleben Sie den Wildpark bei Jeepsafaris. (VP) 
 

9. Tag: Bandhavgarh- Nationalpark – Khajuraho 
Weiterfahrt nach Khajuraho. Die Stadt ist berühmt für ihre prachtvollen Hindutempel. Die Tempel mit ihren 
meisterhaften Darstellungen der hinduistischen Götterwelt, aber auch mit ihren Skulpturen voller unverblümter 
Erotik, wurden zwischen dem 10. und 12. Jahrhundert unter der Chandela-Dynastie gebaut. Sie geben bis heute viele 
Rätsel auf. (187 km; F/A) 
 

 10. Tag: Khajuraho – Orchha 
Die sehr fein aus dem Stein gehauenen Skulpturen himmlischer Nymphen, Götter und Liebespaare in der Östlichen 
und Westlichen Tempelgruppe sind einzigartig. Dabei stellen die erotischen Darstellungen nur einen kleinen Teil der 
Gesamtkunstwerke dar, wenngleich den mit Abstand bekanntesten und umstrittensten. Von den ursprünglichen 80 
Tempeln sind noch 24 erhalten. Am Morgen Besichtigung der einmaligen Tempelanlagen (UNESCO-Weltkulturerbe) 
aus rotgolden leuchtendem Sandstein. Weiterfahrt nach Orchha 
am Nachmittag. (174 km; F/A) 
 

11. Tag: Orchha – Jhansi – Agra 
Vor einer Hügellandschaft erheben sich in beschaulicher Umgebung Palastbauten, Tempel und Festungen in Orchha, 
ehemals Hauptstadt der Bundela-Dynastie aus dem 16. und 17. Jahrhundert. In der mittelalterlichen Stadt, in der die 
Zeit stehen geblieben zu sein scheint, besichtigen Sie das Raj Mahal und das Jahangir Mahal. Transfer zum Bahnhof in 
Jhansi und etwa zweieinhalbstündige Bahnfahrt mit dem Jhatabdi-Express nach Agra. (F/A) 
 

12. Tag: Agra 
In Agra besuchen Sie heute das legendäre Taj Mahal, sicher eines der schönsten Bauwerke der Welt. Shajahan ließ es 
für seine 1631 verstorbene Lieblingsfrau Mumtaz Mahal errichten. Die vollkommenen Proportionen und die perfekte 
Ausführung des Grabmals wurden als Traum, als Gedicht oder auch als Wunder beschrieben. Am Ufer des Yamuna-
Flusses steht das Agra-Fort, Ihre nächste Station. (F/A) 
 

13. Tag: Agra – Delhi 
Fahrt nach Delhi. Beim Besichtigungsprogramm sehen Sie die ältesten moslemischen Bauwerke Indiens auf dem Areal 
rund um den Turm Qutub Minar. Rundfahrt durch den Regierungsbezirk New Delhis , der durch viele palastartige 
Gebäude im Kolonialstil geprägt wird. Hier befindet sich auch das India Gate, das dem Arc de Triomphe 
nachempfunden wurde. Bei einem gemeinsamen Dinner in einem Spezialitätenrestaurant klingt die erlebnisreiche 
Reise aus. Transfer zum Airport oder Beginn des Anschlussprogramms. (F) 
 
(F) = Frühstück ; (A)= Abendbrot; (VP)= Vollpension 
 

Preis pro Person: ab 1313.- EUR // (Code EA13) 
 
 

Für Ihre  Anfragen senden Sie uns bitte eine Mail  und Ihres Wunschtermines an 
 www.stralauer.de/reiseanfrage oder info@stralauer.de 
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